
Studienplan (Tabellarische Übersicht) - Lehramt Realschule

Bei dem folgenden Studienplan handelt es sich nicht um eine Pflichtvorgabe, sondern lediglich um 
einen Vorschlag, der den Studierenden die sinnvolle Einteilung und Gliederung ihres Studiums 
erleichtern soll. Der Vorschlag ist je nach Notwendigkeit und/oder Neigung zu ergänzen; die 
Höchstzahl von 25 SWS (für alle gewählten Fächer) sollte dabei nicht überschritten werden.

Das Studium für das Lehramt an Realschulen ist noch nicht modularisiert. Es muss keine 
Zwischenprüfung abgelegt werden.

SWS
1./2. Semester: Deskriptive Phonetik (1. oder 2. Semester)** 1

Orthophonie oder Intonation** 1
Grundkurs Grammatik 2
Grundkurs Wortschatz 2
Sprachwissenschaftliche Propädeutik* 2
Literaturwissenschaftliche Propädeutik* 2

3./4. Semester: Sprachwissenschaftliche Vorlesung 2
Literaturwissenschaftliche Vorlesung 2
Übersetzung Französisch-Deutsch 2
Proseminar zur Sprachwissenschaft** 2
Proseminar zur Literaturwissenschaft** 2
Fachdidaktische Lehrveranstaltung** 2
Übung/Vorlesung zur Landeskunde 2

5.-8. Semester:

1 sprach- oder literaturwissenschaftliches Hauptseminar***
Übersetzung Französisch-Deutsch (Mittelstufe)**
Textproduktion I**
fachdidaktische Lehrveranstaltung**
sprachpraktische Übungen der Oberstufe
Vorlesungen/Seminare/wiss. Übungen zur franz. Sprache bzw. 
französischsprachigen Literatur

2
2
2
2
2-4
2-4

* Die sprachwissenschaftliche und die literaturwissenschaftliche Propädeutik bereiten auf den Besuch 
des entsprechenden Proseminars vor. Der erfolgreiche Besuch der Propädeutik ist daher 
Voraussetzung für den Besuch des entsprechenden Proseminars.

** Lehrveranstaltungen, deren erfolgreiche Teilnahme Zulassungsvoraussetzung für die 
Lehramtsprüfung I ist.

*** Dieser Nachweis entfällt, wenn im zweiten Prüfungsfach der erfolgreiche Besuch eines Haupt- oder 
Oberseminars nachgewiesen wird).
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